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Abend Ausgabe
l Beiblatt zu Nr 20 der SaaleZeitung Mittwoch 13 Jannar 1915

Wie die Deutſchen die Franzoſen

in ihrem eigenen Lande behandeln

Nationale r und bisweilen auch böſer
ille haben über das Los der Kriegsgefangenen in Deutſch

land und die Behandlung der Bevölkerung in den von deut
ſchen Truppen beſetzten Landſtrichen Gerüchte aufkommen
iaſſen denen wir die nachfolgenden Tatſachen gegenüberſtellen

en
Am 2 November trat in Folembray eine aus angeſehenen

Franzoſen gebildete Kommiſſion zuſammen deren Aufgabe
es war ſowohl über die Lage der in deutſche Gefangenſchaft
Geratenen als auch über die Behandlung der Einwohnerſchaft
beſetzter Landesteile durch die Deutſchen Unterſuchungen an
zuſtellen Mitglieder der Kommiſſion waren Herr Descam
bres Bürgermeiſter von Chauny Herr Soulier Mitglied des
Roten Kreuzes Mitglied der Handelskammer Chauny und
Stadtrat Graf de Brigode Bürgermeiſter von Folembray
a Navarre Weinhändler und Beigeordneter von Folem

ray
Die Kommiſſion ſuchte ſelbſt die Ortſchaften aus die ſie

W Feld ihrer Tätigkeit zu machen wünſchte Sie hat in den
agen vom 2 bis 7 November in zwei Städten And fünf

Dörfern nämlich in Bariſis Amigny Rouy Sinceny Folem
bray Anizyle Chateau Royon La Fère Crépy en Laonnois
ihre Erhebungen angeſtellt Die Verhandlungen führte Herr
Descambres Er ſtellte überall die Frage ob Gewalttärig
keiten Roheiten gegen Frauen und Kinder Brandſtiftungen
oder mutwillige Zerſtörungen von Eigentum vorgekommen
ſeien Allenthalben wurdendieſe Fragen aus
nahmslos verneint Es wurden ferner Gefangene
verhört Dabei ergab ſich daß deren Behandlung gut
und menſchlich war Jn Anizy le Chateau hatte die
Kommiſſion Gelegenheit in Geſprächen mit den Kriegs
efangenen ſelbſt feſtzuſtellen daß ſie vom Augenblick der Geſngennahine an durchaus kameradſchaftlich behandelt wor

den waren Die Verpflegung wurde gelobt Es war den
Gefangenen geſtattet den Jhrigen Nachrichten zukommen zu
laſſen Jn einem der aufgenommenen Protokolle wird aus
drücklich auf das kameradſchaftliche Verhältnis
hingewieſen das ſich zwiſchen den Gefangenen und der Be
wachungsmannſchaft herausgebildet hatte Der Bürgermeiſter
von Chauny Descambres und Soulier Mitglied des Roten
Kreuzes in Chauny bezeugten daß ihnen von franzöſiſchen
Verwundeten auf Befragen immer wieder erklärt worden
ſei ſie wären in deutſchen Lazaretten genau ſo ſorgſam gepflegt worden wie die deutſchen Verwundeten Dagegen

äußerte die Kommiſſion ihr Befremden über die dünnen Lein
wandanzüge in denen die Marokkaner ins Feld gezogen
waren und die ſchlecht zu der kühlen Jahreszeit paßten

An die von Herrn Descambres vorgelegten Fragen ſchloß
ſich vielfach eine ausführliche oft ſtundenlange Ausſprache
S Vertreter der Gemeinden volle Gelegenheit fanden
er Kommiſſion alles zu ſagen was ſie auf dem Herzen hatten

Ueberall wurde beſonders dankbar anerkannt daß die deut
a Militärärzte auch die notleidende Bevölkerung ver
orgten und daß die Truppen überall den Armen Suppe und

Brot brächten Herr Levéque der Bürgermeiſter von Sinceny
meinte ſogar der arme Teil der Bevölkerung wünſche vielfach
eine lange Dauer des Krieges da man jetzt alles von den
deutſchen Truppen erhielte

Allgemein wurde endlich feſtgeſtellt daß ſich der Verkehr
zwiſchen dem deutſchen Militär und der franzöſiſchen Zivil
behörde von Tag zu Tag angenehmer geſtalte Ueber die Be
richte der Kommiſſion wurden Protokolle aufgenommen
von denen photographiſche Wiedergaben vorliegen

Halle und Umgebung
Halle 158 Januar

Zur Reichswollwoche
Heraus mit der Wolle

So ſoll es vom 18 24 Januar im ganzen Vaterlande
heißen Liegt denn noch ein Bedürfnis vor könnte man wohl
im Gedenken an die Bemühungen unſerer ſtrickenden Frauen
welt fragen die in allen Schichten der Bevölkerung hoch und
ering reich und arm unaufhörlich ſeit Kriegsanbeginn bemühtſind unſere Krieger mit wärmenden Hüllen jeglicher Art zu

verſehen Neben den zahlreichen Strümpfen und Pulswärmern
die in erſter Linie zu zehn und hunderttauſenden angefertigt
worden ſind war faſt jeder Körperteil der irgendwie den Ein
flüſſen der Witterung ausgeſetzt beſonderer Behütung bedurfte
mit einem wohltuenden Schutze bedacht worden Nur an eins
hatte die ſonſt ſo weitſichtige weibliche Fürſorge nicht beizeiten
gedacht an reichliche Beſchaffung von Decken
Der Stellungskrieg wie er ſich mit ſeinen Schützengräben ſeit
Monaten ausgebildet hat erfordert gebieteriſch gegen Schnee
Regen und Kälte von oben und unten einen möglichſt ge
waltigen Heerbann von Decken in jeglicher Geſtalt für unſere rteses einbürgern wird

unter der Witterung leidenden Streiter Jn ihrem ſo auf

opferungsvollen Dienſte wollen wir ſie uns doch möglichſt warm
ſtehe damit ſie um ſo freudiger für Vaterland und Heimat

einſtehen
Herſtellung von Decken Das iſt darum der

Hauptzweck der Reichswollwoche die trotz der Kürze der Vor
bereitung aufs neue die Liebe in jedem deutſchen Hauſe und
Herzen mobil machen wird Auch unſere Provinz Sachſen die
im Herzen Deutſchlands ſo warm in der Wolle ſitzt und ſo
überaus wenig von den Unbilden des ſchweren Krieges zu
ſpüren bekommt wird ihren Mann ſtehen und ſich als eiwe
rechte Wollkammer für unſer frierendes Heer erweiſen Die
Vorbereitungen zu einem reichen Erfolge W natürlich längſt
im Gange So hat jedesmal unter dem Vorſitz unſeres uner
müdlichen Herrn Oberpräſidenten als Territorigldele
gierten vom Roten Kreuz für die Provinz Sachſen am 11 Januar
in Magdeburg und geſtern am 12 Januar in Halke eine
Verſammlung ſtattgefunden an dem der Regierungspräſident
ſowie die Oberbürgermeiſter und Landräte der betr Bezirke
Gegn Eine entſprechende Veranſtaltung tagt heute in

rfurt
Die Verſammlung im Hohenzollern Hof griff den von

der Berliner Zentrale angeregten Gedanken mit warmem
Verſtändnis und lebhafter Begeiſterung auf Nach einleitenden
Bemerkungen des Vorſitzenden der auf die Wichtigkeit des
Unternehmens hinwies das in ſeiner Freiwilligkeit auch dem
beſcheidenſten Haushalte irgend eine Beteiligung ermöglicht
hielt Herr Kaufmann Walther Deneke Magdeburg einen
lehrreichen Vortrag über die Art und Weiſe des Vorgehens
wie es für unſere Provinzialhauptſtadt geplant in Anpaſſung
an die örtlichen Verhältniſſe nun in unſerem Regierungsbezirke
durchzuführen iſt Er behandelte im einzelnen die Vorbereitung
das Arbeitsmaterial die Ablieferung und die Materialver
wertung Während bei der Sammlung für unſere Oſtpreußen
fertige Kleidungsſtücke erbeten wurden handelt es ſich diesmal
vor allem um Ausſcheidung aller irgend wie entbehrlichen Woll
reſte Ueberbleibſel Flicken und Lumpen aus dem Haushalt zur
entſprechenden Verarbeitung durch Beſchäſtigungsloſe denen
auf dieſe Weiſe wieder Verdienſt zugeführt wird Natürlich
werden auch noch verwertbare Kleidungsſtücke mit Dank an
genommen die teils für die Oſtpreußen und für die Elſäſfer
Verwendung finden teils zur Beſchaffung von Decken verkauft
werden ſollen Sodann kommen alle bedingt brauchbaren
Kleidungsſtücke in Frage die in entſprechender Umarbeitung
unſeren Truppen zum Schutze zugeführt werden können Dabei
wurde vor allem auf Weſten und leichte So mmerkleidung
aufmerkſam gemacht die mit geringer Veränderung und Unter
fütterung den Mannſchaften als Unterkleidung ſehr will
kommene Dienſte leiſten werden Dabei ſind Abfälle jeglicher
Art zu gebrauchen die zu Flickendecken umgearbeitet werden
ſollen wie ſie ſchon immer ein Erzeugnis der Hausinduſtrie ge
weſen ſind Endlich werden Lumpen begehrt wie ſie wohl
jeder Haushalt irgendwie aufzuweiſen hat um an Wollkämrne
reien zur einheitlichen Deckenverarbeitung weitergegeben zu
werden

Dem Vortrag ſchloſſen ſich längere Beſprechungen an
worin beſonders näher auf etwa nötige Desinfektion einzelner
Stücke die Aufbewahrungs Sammel Sortierungs und Ver
arbeitungsräume die Abholung in Stadt und Land uſw ein
gegangen wurde Für Halle ſelbſt wird die Stadt
mit dem Mobilmachungsausſchuß und dem
Nationalen Frauendienſt die ganze Organi
ſation ſchleunigſt in die Hand nehmen um dem
wichtigen Unternehmen auch einen reichen Erfolg zu ſichern
Wir werden in Kürze näheres darüber mitteilen

Inzwiſchen können wir nur dringend bitten daß unſere
verehrten Hausfrauen ſofort ihre Beſtände in Keller und Boden
in Kiſten und Kaſten unterſuchen und beizeiten ihre entbehr
lichen Vorräte an Wollſachen in jeder Form zur Abholung
bereit halten Auch die Reichswollwoche fordert zu wichtigem
Vaterlandsdienſt auf und unſere alte opferfreudige
Stadt wird auch diesmal zeigen daß ſie auf
Poſten iſt und immer in erſter Reihe ſteht

Frühſtückszuſtellung am Abend

Die am 15 d M in Kraft tretende Verordnung des
Bundesrates betreffend die Bereitung der Backware war
Gegenſtand einer Beſprechung der Hauptintereſſenten unſerer
Bäckermeiſter die geſtern im Bäcker Jnnungshauſe ſtattfand
Es wurde ausgeführt An der einmal erlaſſenen Verordnung
läßt ſich nichts ändern trotz aller Verſuche auch nichts mildern
ſo daß mit den Tatſachen gerechnet werden muß Beſonders
hart iſt die Beſtimmung daß die Nachtarbeit aufzuhören hat
und daß vor 7 Uhr morgens die Arbeit in den Bäckereien
nicht beginnen darf Unter den heutigen Verhältniſſen würde
man friſche Frühſtücksware erſt gegen Mittag erhalten Man
ſucht einen Ausweg in der Richtung daß das Frühſtück abends
geliefert werden ſoll Wenn auch nicht ganz friſch ſo haben
die Kunden morgens doch ihr Frühſtück

Man hofft daß ſich dieſer Brauch für die Dauer des

Voranzeigel

Eiſernes Kreuz
Der wiſſenſchaftliche Lehrer Bernhard Lucke von der Hutter

ſchen höheren Privatſchule bisher OffiziersStellvertreter wurde
zum Leutnant befördert

Ein intereſſantes Erlebnis aus dem Felde
berichtete in der letzten Verſammlung der Jugendabteilung
des zen Halle des Deutſchen Handlungsgehilfenver
bandes L wie ein Mitglied und ehemaliger Angeſtellter
eines hieſigen Geſchäftes Vizefeldwebel verwundet und zur
zeit hier in Pflege

Unſer Vizefeldwebel erhielt den Auftrag mit noch einigen
Mann a einer Ortſchaft zu marſchieren um daſelbſt

Quartier ür die Truppe und ein beſonderes für den
Bataillonskommandeur zu machen Das wird auch prompt
ausgeführt Jn der Nähe des Ortes liegt ein Meierhof der
ſich vielleicht gut als Quartier für den Herrn Major eignet
Man geht dorthin Hier lag alles in Ruhe es ſchien als
ob das Gehöft von den Bewohnern verlaſſen ſei Man ging
vorſichtig vor Jm Stall ſtanden zwei geſattelte ſchöne Pferde
die ihr Futter nahmen Ringsherum lagen Bündel Stroh
doch nichts regte ſich Da ſpringt einer der Begleitmann
ſchaften zu er hat etwas ſich im Stroh bewegen ſehen Er

greift zu und zieht einen verſchlafenen Engländer aus der
Lagerſtatt hervor Man forſcht weiter nach und bringt noch
einen Hochländer zum Vorſchein Man fragt die wie verdutzt
Dreinſchauenden aus nach den Pferden und wem ſie gehören
Die zeigen nach oben was den Deutſchen genügt Einige
Mann begeben ſich in das erſte Stockwerk und finden hier
auf einer Lagerſtatt einen laut ſchnarchenden engliſchen Offi
zier vor Da er ſchwer zu ermuntern iſt rüttelt man ihn
heftig Endlich wacht er auf überſchaut die Situation und
will e Revolver greifen Doch die Deutſchen werfen
ſich auf ihn entwinden ihm die Waffe und binden ihn da
er ſich ſehr widerſpenſtig zeigt und fortgeſetzt in gemeiner
Weiſe ſchimpft Bevor man ihn nebſt ſeinen Leuten und die
Pferde gefangen abführt haben ihm die Deutſchen klar ge
macht daß er bei ihnen mit ſeinen engliſchen Kraftausdrücken
kein Glück hat

Die däniſchen Dechen aus Zeitungspapier

Die erſte und wichtigſte Arbeit bei Anfertigung dieſerDecken für Feldſoldaten Lazarette uſw 5 daß Ein
lage dienende Zeitungspapier weich und ſchmiegſam zu
machen was dadurch erlangt wird daß man dasſelbe
zuſammenknüllt und nach allen Richtungen ſo lange rippelt
und knüllt auseinanderfaltet und wieder knüllt bis es ſich
ſo weich anfühlt wie ein weicher Stofflappen Hat man ge
nügend Papier in dieſer Weiſe vorbereitet fertigt man den
aus einem leichten ſchmiegſamen gut waſchbaren farbigen
Stoff Zephir Valerieflanell uſw der billig aber haltbar

Jiſt herzuſtellenden Ueberzug Zieche an deſſen normale
Größe in der Länge 185 Zentimeter in der Breite 135 Zenti
meter hat Dieſer Ueberzug bleibt auf der einen Schmal
ſeite offen und erhält dort einen ſchmalen Saum

Nun beginnt das Auflegen der Papierblätter in zehn
Lagen in der Weiſe daß jedes aneinandergereihte Blatt das
vorhergehende um zirka handbreit deckt dabei iſt zu be
achten daß die übereinanderfallenden Teile nicht immer auf
dieſelbe Stelle kommen weil ſonſt die Füllung nicht gleich
mäßig wäre Beim Auflegen der Blätter iſt weiter zu be
achten daß die beſterhaltenen Blätter zu den unteren und
oberen Lagen verwendet werden während die kleineren und
beſchädigten Blätter zu den mittleren Lagen verwendet
werden ſollen Bei Beginn des Auflegens der Blätter muß
natürlich gleich die Größe des Ueberzuges berückſichtigt
werden Die drei unteren Lagen können um einige Zenti
meter größer ſein Jſt das Auflegen der Blätter vollendet
ſchreitet man nun zum Durchheften der Papierlagen und zwar
geſchieht dies mit einer langen Stopfnadel und ſtarker
Wolle in der Art daß man das Papier der Länge nach 3 mal
der Breite nach 5 mal mit langen Stichen durchheftet um
das Verſchieben der Papierblätter zu verhindern Bei dem
Durchheften ſoll dabei Bedacht genommen werden daß die

Papierdlätter nicht ſtark aufeinander gepreßt werden weil
das die Schmiegſamkeit der Decke beeinfluſſen würde

Jſt das Durchheften vollendet werden die drei unteren
Lagen um das was an der Größe zugegeben war umge
bogen Und damit alle zehn Lagen zuſammengehalten und
mit langen Stichen gleichfalls durchgeheftet wodurch der
Rand an Widerſtandsfähigkeit gewinnt

Somit wäre die Fülle der Decke fertig und wird dieſe
in den Ueberzug hineingeſchoben iſt das erfolgt näht man
die vierte Seite des Ueberzuges mit Vorſtichen zuſammen
und ſchreitet zum letzten Punkt und zwar zum Abheften der
Decke in der Weiſe daß man mit einem ſtarken Faden wie
bei Matratzen einen Haft macht den Faden gut verknüpft
und abſchneidet

Das Zuſammennähen der vierten Seite des Ueber
zuges ſowie auch das Durchheften der Decke darf nicht zu
feſt fein um die Auswechſlung der Papierfülle ohne Be
ſchädigung des Ueberzuges leicht vornehmen zu können nach
dem der waſchbare Ueberzug gewaſchen und die alte Papier
fülle verbrannt iſt
V 2

Am Froeltag 15 Januar beginnt mein bekannter

Inventur Ausverkauf
AVGUST PIRIL Schubwarenbaus

Gelststrasse 10
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des Ueberzuges und Auswechſlung
Wolldecken erfordern viel Lüftung und eine

zeitraubende Reinigung und werden durch

Heiſer aus Zeitz jetzt in Halle wurde vom Kaiſer das
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen

Poſtſcheckverkehr Jm Reichspoſtgebiet iſt die Zahl der Konto
inhader im Poſtſcheckverkehr Ende ember 1914 aup 103 068 ge
ſtiegen Zugang im Monat Dezember 709 Auf dieſen Poſtſcheck
konten wurden im Dezember 1914 gebucht 1866 Millionen Mark
Gutſchriften und 1863 Millionen Mark Laſtſchriften Bargeldlos
wurden 2005 Millionen Mark des Umſatzes beglichen Das Ge
ſgwtaatdaben der Kontoinhaber betrug im Dezember 1914 durch
chnittlich 257,5 Millionen Mark

Kriegsfreiwillige müſſen ſich an die Truppenteile wenden
Mehrfach hört man darüber klagen daß man nicht wiſſe wohin
man ſich wegen der Einſtellung von Kriegsfreiwilligen oder
Fahnenjunkern wenden ſoll Manche behelligen mit Eingaben die
höheren Truppenbehörden doch dieſer Weg iſt unſtatthaft und
führt nicht zum Ziele Die Annahme von Kriegsfreiwilligen und
Fahneniunkern iſt lediglich Sache der einzelnen Truppenteile
alſo an dieſe richte man ſeine Anfrage

Arbeitsloſe Mannſchaften des ungedienten Landſturms im
Alter bis zu 39 Jahren können als Armierungsarbeiter eingeſtellt
werden Siehe amtliche Bekanntmachung in heutiger Nummer

Ueber die Beſchulung blinder Kinder im Auguſt 1916
findet ſich in der geſtrigen Nummer im Jnſeratenteil eine
amtliche Bekanntmachung auf die noch beſonders hingewieſen
ſei Zu den blinden Kindern im Sinne des Geſetzes gehören
auch Kinder die ſo ſchwachſichtig ſind daß ſie den blinden
Kindern gleichgeachtet werden müſſen Die Namen ſolcher
Kinder müſſen ſchon jetzt der Königlichen Regierung in Merſe
burg mitgeteilt werden Die Eltern eder die geſetzlichen
Vertreter dieſer blinden Kinder werden hiermit aufgefordert
den Namen den Geburtstag und die Wohnung der betref
ſenden Kinder bis Mittwoch den 20 Januar dem Bureau
der Schulverwaltung Barfüßerſtraße 11 Eingang Schul
ſtraße Zimmer 6 anzugeben damit die Kinder in die
vor geſchriebene Nachweiſung eingetragen werden

Für hieſige Oſtpreußen gingen bei uns ein Frau Leuvold
Blücherſtr 10 Mk Stammtiſch Burgſchlößchen Delitzſcher Straße
10 Mk Frl Anna Winter 3 Mö 12 Schüler der O III B der
Franck Oberrealſchule 3 Mk Schüler der Latina 2,50 Mk Un
gengnnt 4,50 Mk F Pätzold 10 Vtk A G 5 Mk Frl A M
1 Mk C Gebhardt 30 Mk Firma H C Weddy Pönicke 50 Mk
Perſonal der Firma Weddy Pönicke 390 Mk Reg Landmeſſer Reck
seh 10 Mk W und Frau 10 Mk S Wertramſtr 3 Mk P
Sohr 5 Mk Wilhelmine und Eliſabeth Heſſe 5 Mk L u H S
4 Mk Schöbel 10 Mk Frau M 1 Rabattbuch 5 Mk Frau
O R 10 Mk Frl Wagner 7 Mk Schab 3 Mk E H 3 Mk
Hegewald 6 Mk Frau Sommerwark 10 Mk Frau Herrmann
5 Mk Familie Bach 17 Mk L u Th Sch 10 Mk Lenz 3 Mk
Gäbler 5 Mk St aus W 10 Mk Frau Linke Gr Berlin 1

Mk K H 3 Mk E Kl 5 Mk A J 5 Mk T P 10 Mk
Rechn Rat Reiche 30 Mk M Blumenthal 3 Mk Rektor K
Hebell Rietleben 5 Mk Frau Dr Lange Schortewitz 8 Mk
Dr med C Streicher Querfurt 10,05 Mk zuſammen 384,05 Mk
bisher für Oſtpreußen 1274,05 Mk im ganzen 1658,10 Mk

Für das Rote Kreuz gingen folgende Liebesgaben bei uns ein
Möllers Roſengarten 1 Mantel 3 Kiſſen 10 Stöcke 1 Paket

zarpie
Für die 36er gingen bei uns folgende Ruckſäcke ein Möllers

Roſengarten 1 Stck Frau Dr Schober 3 Stck
Für die 75er wurden bei uns abgegeben Frau Dr Schober

1 Mantel 2 Waffenröcke 2 Paar Hoſen 1 Paar Stiefel
Für den Landſturm wurden bei uns abgegeben vom Roten

Kreus 5 Paar Schuhe
BVBermißt Seit dem 9 Januar wird der Erſatz Reſerviſt Otto

Müller von hier vermißt Es wird angenommen daß er ſich in
einem Anfalle von Geiſtesſtörung wie aus hinterlaſſenen Zeilen
hervorgeht in der Saale ertränkt hat Die Leiche iſt bisher noch
wicht gefunden Er trug blaue Dienſtuniform des Regiments 36
Bei Auffindung der Leiche wird um ſofortige Nachricht an die
Kriminalvpolizei gebeten

Zuſammenſtoß Jn der Bernburger Straße ſtieß ein Motor
wagen der Straßenbahn mit einem Poſtwagen zuſammen wobei
der Motorwagen heſchädigt und außer Betrieb geſetzt werden
mußte

Ein Maurer fiel von einem in der Rainſtraße befindlichen
Reubau aus etwa 4 Meter Höhe ab und zog ſich ſtarke Verletzungen
am Kopfe zu Nach Anlegung eines Notverbandes erfolgte ſeine
Ueberführung nach dem Digkoniſſenhauſe

Anhold Ein 16jähriges Kindermädchen wurde als es geſtern
abend von einem Votengange wieder nach ſeiner Wohnung in der
Kaiſerſtraße zBrückkehrte im Vorgartengange von einem etwa 25
jährigen Manne angehalten und gewürgt Da das Mädchen laut
um Hilfe rief ließ der Täter ab und flüchtete

Theater Konserte und Vorträge
Stadttheater Morgen Donnerstag den 14 Januar abends

8 Uhr gelangt Wagners romantiſche Oper Der fliegende Hol
länder zur Wiederholung und übermorgen Freitag den 15 Jan
Humperdincks Königskinder die einen ſo ſchönen Erfolg am
Sonntag erziekten Am Sonnabend gelangen Die Nibelungenin der Reueinſtudierung zur diesjährigen Erſtaufführung und
Sonntag abend 722 Uhr wird Gounods Oper Margarethe
zur Darſtellung kommen Am Montag den 17 Januar wird
Polenblut und am Dienstag den 18 Januar abends s Uhr
Doktor Klaus des Altmeiſters Arronge berühmtes Luſtſpiel

wiederholt werden Bei der letzten Aufführung des Weihnachts
märchens Aſchenbröd el die heute Mittwoch den 13 Jan
nachmittags zu billigen Preiſen ſtattfand konnten viele die die
Abſicht hatten ſich die Aufführung anzuſehen keine Karten mehr
erhalten da die betreffenden Plätze ausverkauft waren Dieſem
Umſtande trägt die Theaterleitung Rechnung und hat darum für
den kommenden Sonntag nachmittag 3 Uhr nochmals zu billigen
Preiſen von 25 Pfg bis 1,05 Mk 1 Parkett eine letzte Vor
ſtellung angeſetzt Der Spielplan der letzten Wochen mit
Rückſicht auf die Weihnachtswoche vornehmlich Opern enthielt
bot weniger Gelegenheit für Schülervorſtellungen die
ſich bei den Beteiligten beſonderer Belieb erfreuen Die
Theaterlettung iſt j f ür das heranwachſende
Geſchlecht geeignete ſtellu n udarum auch r ür die deine ſtaufführung
der Hebbelſchen Ribelungen die in völliger Neuein 2
ung am Sonnabend den 16 Jgnugt 716 Uhr ſtattfinde
Schülertarten zum Preiſe von 1,10 M gelten zu laſſen Zur Dar

t2mmnt Der gehörnte Siegfried und Sieg
frieds Tod die beiden erſten Teile der Trilogie denen beſonders dfantgtijche Wirkung en Karten zu dieſer Ilung wie auch Shulenanci Theaterkaſſe ohne Vor
nerkaufssebühr ſchon ieht zu

der Papier

Auszeichnung Dem Waiſenhausverwalter a D Karl

f Trhaliatheater Die nächſte Sonn
theaters wird ein Spedinhes Luſtſwiel bringen undärtlichen Verwandten Weh

und ſein iſt wohl auchvon keinem modernen Schriftſteller übertroffen worden wie man
orbild für ſeine Gat

zeichnen darf Auch in der Vorſtellung des nächſten Sonn
tags ſind wiederum die erſten Kräfte des Stadttheaters beſchäftigt

is 1,55 Mk ſind 68 jetzt an
geſchäften von

Steinhrecher u Jaſpar am Markt und Scharrenſtraße Bruno
oſtſtraße zu

Die geren Verwandten geradezu als
jung

Karten zum Preiſe von 35 Pfg
der Kaſſe des Stadttheaters und in den Zigarren

erner Fleiſcherſtraße und Oswald Wiesner
haben

Walhallatheater Heute Mittwoch findet die letzte
Aufführung der Oskar Straußſchen Operette Rund um die
Liebe ſtatt Morgen Donnerstag geiangt zum erſten Male
die große Operettenpoſſe Wenn der Frühling
komm t von J Kren und G Okonkowski Geſangstexte
von A Schönfeld Muſik von Jean Gilbert zur Darſtellung
Dieſes übermütig luſtige Werk wurde am Thaliatheater in
Berlin 300mal hintereinander gegeben Die Regie liegt in
den Händen des Herrn Weitz Edwiga Die muſikaliſche Lei
tung hat Herr Dr Pleß inne Karten zu dieſer Vorſtellung
ſind an der Tageskaſſe zu haben

Jm ApolloTheater gelangt in der Abendvorſtellung die
melodiöſe allabendlich von größtem Erfolge begleitete
Operettennovität Das Leutnantsliebchen nur noch die
nächſten drei Abende zur Aufführung Lucie Fiebiger
und Leopold Popper die Träger der Hauptrollen ſind
die Lieblinge des Publikums geworden und werden mit Bei
fall überſchüttet Am Sonnabend gelangt die Operetten
novität Der liebe Pepi erſtmalig zur Aufführung Das
Stück erzielt zurzeit in Montis Operettentheater in Berlin
einen großen Erfolg

Konzert Es dürfte ratſam ſein ſich bald um Karten für das
Ratterer Konzert am 19 Januar im Mozartſaal zu be
mühen zu haben in der Hofmuſikalienhandlung H Hothan weil
ein großer Teil der Plätze ſchon vergriffen iſt wenn auch in
allen Preislagen noch gute zu haben ſind Das Natterer Ehepaar
gehört zu den Berufenſten der Kunſt ihr Zuſammenſpiel iſt ſo
einzig ſchön daß niemand ſie vergeſſen wird der ſie gehört Frau
Marie Natterer von Baſſewitz hat ihren Titel einer Kaiſerl ruſſi
ſchen Hofpianiſtin abgelegt aber ihr wunderbares Klavierſpiel
das ſich wie das Violinſviel ihres Mannes durch brillante ech
nik und bezaubernden Vortrag auszeichnet iſt dasſelbe geblieben
Herr Muſikſchriftſteller Paul Klanert wird an Stelle ſeines ins
Feld gezogenen Bruders den iungen ſtimmbegabten Baſſiſten be
gleiten der neben bekannten Perlen von Löwe und Schubert auch
ſelten gehörte Weiſen bringt

Der vaterländiſche Abend am Donnerstag den 14 Januar
muß ausfallen weil Herr Handelskammerſyndikus Dr Pfahl
dienſtlich verhindert iſt Dafür findet am 27 Januar im Mozart
jaal Weidenplan 20 eine Kaiſer Geburtstagsfeier r u der
Serr Paſtor Knoblauch den Vortrag übernommen hat Karten
für numerierte Plätze in den Sofmuſikalienhandlungen von H
Hothan und R Koch

Kaiſer Saal Auch in dieſer Woche gelangen wieder all
abendlich ca 100 Lichtbilder vom Kriegsſchauplatz zur Vorführung
wozu das heliebte Wiener Damen Orcheſter paſſende Weiſen er
tönen läßt

Die 7 Rede zur Weltlage findet Freitag den 15 Januar
abends 8 Uhr in der Aula der Univerſität ſtatt Herr Prof
Dr Feſter ſpricht über den Weltkrieg und die Weltkultur
Wir weiſen auf dieſen Vortrag noch einmal hin

Vereine und Verſammlungen
Der 3 kommungle Bezirksverein hat Verſammlung am Frei

tag abend 824 Uhr im Bäcker Jnnungshaus Hoſpitalplatz Die
Tagesordnung enthält u a folgende Punkte Kriegsfürſorge für
Angehörige der Kriegsteilnehmer Ref Herr Stv Kühme Wünſche
bezügl Pflaſterungen im Begzirksgebiet

Die Herrnhuter und Gnadaner Zuſammenkunft findet jeden
Freitag nachmittag 4 Uhr im Vereinszimmer des Gemeindehauſes
der Domkirche Kl Klausſtr 12 ſtatt Freundinnen der Brüder
gemeine ſind willkommen

e n

Kirchliche Nachrichten
St Stephanuskirche Donnerstag abend 8 Uhr Kriegsbet

ſtunde mit Abendmahlsfeier Herr Paſtor Meinhof
Aus der Domgemeinde Am Donnerstag abend 82 Uhr ver

ſammelt ſich der Calpinverein im Gemeindehauſe Kl Klausſtr 12
nicht im Kronprinz Herr Domprediger Prof D Lang hat

einen Vortrag zugeſagt Amerikaniſche Chriſten und der Krieg
Die Männerwelt der Domgemeinde wird zu zahlreichem Beſuch
herzlich eingeladen Auch Gäſte ſind willkommen

e

Provinzial Nachrichten
Die Uebergabe der Hindenburg Spende

Dresden 12 Jan Die Vertreter der deutſchen Städte ſind
heute nach dem Oſten abgereiſt um dem Generalfeldmarſchall vonHindenburg die von ihnen gefammelte Hindenburg Spende zu
übergeben

Die Deputation beſteht aus Oberbürgermeiſter BeutlerDres
den Oberbürgermeiſter Wilna rgen und dem Geſchäftsführer des
Deutſchen Städtetgges Dr Luther Die Herren werden dem
Generalfeldmarſchall offiziell von der Hindenburg Spende der
deutſchen Städte die annähernd zwei Millionen Mark

Kenntnis geben und ſie dem Feld marſchall zur Verfügung
I

m

v

Leipzig 12 Jan Die hieſige Bäckerinnung
hofft von der maßgebenden Verwaltungsbehörde eine Milde
rung der Bundesratsverordnung über die Streckung der Ge
treidevorräte dahingehend zu erreichen daß die Nachtarbeit
auf die Dauer von einer halben Stunde für vorbereitende
Arbeiten SHefeſtückſetzen Sauermachen des Teiges freige
geben wird Man will dann in den frühen Morgenſtunden
mit dem Vacken beginnen und das friſche Frühſtücksgebäck
in einer einheitlichen Form um die Mittagszeit liefern Bei
reren n hält man es auch e mSon auf die Dauer nigſtens ſe tundenzur t igegeben werde Einſührung von beſtimm
ten Kuchen gen t hier vorläufig nicht zu erwarten

Armee Taschenuhren

X BVit 12 Jan Der leichtfertige Umganmit Gewe W k n hat im angrenzenden Grepit
wieder einmal zu einem bedauerlichen Unglück geführt Ein 12

t Schulknabe hatte das gefährliche Spielzeug gefunden
hantierte damit herum und warf es ſchtiehlich unbegreiflicherweiſe
in den Ofen U großem Getöſe explodierte die Patrone und
flog dem leichtſinnigen Jungen gerade in das Geſicht Das Ge

saufführung des St zt
Diewar einſt bühnen

C

liche Hilfe aufſuchen mußte
Wittenberg 12 Januar Vermächtnis Der hier

kürzlich verſtorbene ter Theodor Heydrich hat unſerer
Stadt 30 000 Mk vermacht mit der Beſtimmung daß die Zinſen
dieſes Kapitals nach dem Ableben einer auswärts wohnenden
Dame zum t und zur Erhaltung der ſtädtiſchen Anlagen
Verwendung finden ſollen

Daucha 11 Jan e vermißt Ueber dieſeit dem 28 Dezember verſchwundene Frau des Rektors Da u
hier die höchſtwahrſcheinlich ihren Tod in der Unſtrut gefunden
hat fehlt noch jede Nachricht Die für die Auffindung und
Bergung ihrer Leiche ausgeſetzte Belohnung i nunmehr auf
500 Mark erhöht Die Vermißte iſt 41 Jahre alt hat ſchwarzes
Haar und braune Augen und mißt etwa 1,66 Meter Belleidet
war ſie mit ſchwarzer Kopfhülle ſchwarzem Jackett rot und ſchwarz
geſtreifter Bluſe dunkelgrünem Kleidrock ſchwarzem Unterrock und
guten ſchwarzen Schnürſtiefeln Der Trauxing iſt F die Leib
wäſche H P geszeichnet Etwaige Mitteilungen wolle man tele
graphiſch dem Rektor Dau in Laucha zugehen laſſen

Naumburg 12 Januar Oeſterreichiſche Kavalle
riſten nicht beläſtigen Jn dieſen Tagen ſind einige ver
wundete Kavalleriſten der öſterreichiſch ungariſchen Armee nach
Naumburg gekommen Sie ſind leicht kenntlich an den roten
Beinkleidern die im Gegenſatz zu den unförmlichen roten
Pumphoſen der Franzoſen ſtraff anliegen Trotz dieſes auffallen
den Unterſchiedes und trotz des in die Augen ſpringenden Um
ſtandes daß ſich die Oeſterreicher frei bewegen muß leider die
wenig erfreuliche Tatſachſte feſtgeſtellt werden daß ſich unſere
wackeren Waffenbrüder aus der Donaumonarchie nicht auf der
Straße eigen können ohne befürchten zu müſſen daß ihnen von
unvernünftigen Menſchen etwas angehängt wird

Gotha 12 Jan Keine Choleragefahr Nach amt
licher Bekanntgabe iſt die Sperre über die hieſigen Reſervelazarette
Schloß Friedenſtein Parkpavillon und Land wirtſchaftliche Winter
chule aufgehoben worden nachdem die bakteriologiſchen Unterengen in Caſſel und Jena ergeben haben daß die wegen

Choleraverdachts hier iſolierten Soldaten cholerafrei ſind Die
Herzogin und ihre Kinder werden demnächſt von Oberhof hierher
zurückkehren

Molmerswende 13 Jan Die hieſige Jugendwehr
unternahm am vorigen Sonntag unter Leitung des Herrn Kantor
Zinke einen Uebungsmarſch über Schielo und Königerode Nach
kurzer Raſt im dortigen Gaſthaus zum Schwarzen Adler wurde
der Rückmarſch angetreten

S Oberhof i Thür 13 Jan Telegr Sportwetter
65 Zentimeter Schneehöhe 4 Grad Kälte etwas bewölkt Ski
Rodel und Schlittenbahn gut

Lobenſtein 12 Jan Stiftung Jn der jüngſten
Gemeinderatsſitzung wurde bekannt gegeben daß der unlängſt ver
ſtorbene Wohltäter unſerer Stadt Prof Gottl v Koch dem Ober
ländiſchen Muſeum eine Stiftung in Höhe von 30 000 Mk zuge
wendet habe

Partenkirchen 12 Jan Wider Erwarten faſt iſt bei uns die
Frequenz in den bisherigen Winterwochen mindeſtens ebenſo ſtark
wie in den früheren Jahren Für Sport iſt in demſelben Umfange
wie früher geſorgt und man ſieht ſchon ſehr viele den kräftigendenund belebenden Uebungen ſich hingeben Beſonders ſtark beſucht

iſt das Sangtorium Dr Wiggers Kurheim Es weilen in dem
ſelben zurzeit zur Erholung außer inkognito ſich aufhaltenden
Herrſchaften Herzog Luitpold von Bayern Mohammed Haſſan
Prinz Heinrich von Reuß Generaloberſt von Hauſen General
leutnant von der Goltz mehrere Mitglieder erſter Adelshäuſer und
höhere Offiziere Die Wetterausſichten für den Winter ſind viel
verſprechend eine beſondere Note in das Winterbild bringen die
vielen erholungsbedürftigen Offigziere welche ſich zurzeit hier auf
halten

Der Continental Caoutchoue und Gutta Percha Compagnie
Hannover die bisher auf allen von ihr beſchickten Ausſtellungen
höchſte Auszeichnungen erzielte t 43 die Ausſtellung ihrer Er
zeugniſſe auf der Baltiſchen Ausſtellung Malmö 1914 jetzt die
ſchwediſche Königliche Medaille verliehen worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Dr Julius Riffert Jn Leipzig iſt der bekannte

Schriftſteller und Theaterkritiker Profeſſor Dr Julius Riffert ge
ſtorben Riffert war in den neunziger Jahren einer der leb
hafteſten Vorkämpfer der Bewegung Los von Berlin Jm

Kunſtwart und anderen Zeitſchriften in Vorträgen und Kritiken
bekämpfte er die Vorherrſchaft Berlins auf dem Theatermarkte
und trat ein für eine ſtärkere Förderung des Theaterlebens in der
deutſchen Provinz Tatſächlich iſt es dieſer Bewegung dann ja
auch ſpäter gelungen den Bann zu brechen daß in Deutſchland
kein Stück in der Provinz zur Annahme gelangte das nicht vor
her in Berlin Erfolge gehabt hatte Heute finden in der Provinz
weit mehr Uraufführungen ſtatt als in Berlin Riffert war
in Leipzig zwanzig Jahre lang Theaterkritiker der amtlichen

Leipsiger Zeitung Als er 1911 in den Ruheſtand trat verlieh
ihm der König von Sachſen den Profeſſortitel Auch als drama
tiſcher Schriftſteller hat ſich Riffert gelegentlich mit Erfolg be
tätigt

Berliner Theater Unſer Berliner Theatermitarbeiter ſchreibt
uns Die großen Lücken die der Krieg in das mit ausländiſchen
Stücken überfüllte Programm der Berliner Bühnen geriſſen hat
iommt den e Dichtern zugute Das Theater in der König
grätzerſtraße brachte einen packenden Hebbel Abend mit Herodes
und Mariamne Die Aufführung erhielt ihren Wert durch die
Marxiamne Jrene Trieſchs die eine morgenländiſche Geſtalt mit
deutſcher Tragik erfüllte während der Herodes Hartaus neben
dieſer gereiften Kunſt nicht vollkommen beſtehen konnte Das
Leſſingtheater gab die Königskinder von Ernſt Rosmer mit der
Muſik Humperdincks Man kennt das Wert von früheren
Aufführungen und hat es inzwiſchen ja auch als Oper kennen ge
lernt Seine Melodramatik wirkt heute nicht mehr ganz rein und
unverblüht

Dr Karl Sagemann der frühere Mannheimer Jntendant und
ſpätere Direktor des Deutſchen Schauſpielhauſes in Hamburg hat
wie wir in den Hamburger Blättern leſen das Eiſerne Kreuz
erhalten Dr Hagemann war zu Beginn des Krieges gerade von
einer Weltreiſe zurückgekehrt Er ſtand als Oberleutnant und
Batterieführer eines Reſerve FeldArtillerie Regiments erſt im

Weſten und hat dann in der Entſcheidungsſchlacht bei Lodz mit
gekämpft

Leo Fall hat eine neue Opertte vollendet die den Titel
trägt Die Kaiſerin Die Handlung ſpielt zur Zeit Marig
Thereſias der Text ſtammt von Brammer und Grünwald
Die Uxaufführung findet gleichzeitig im Wiener Karltheater
und im Thegter des Weſtens in Berlin zu Beginn der kom
menden Saiſon ſtatt

n en rken s er einen Operette ſtammvon za Stein Bela er Die weſke e sler Operette
führt den Titel Der berühmte Gabriel ihr Textbuch haben
Ludwig Hirſchfeld und Rudolf Eger verfaßt

Ein deutſches Kriegsſtück in Amerika Das deutdſcho
Theater in Milwaukee hat das in Deutſchland viel ge

in bokannter 60te
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jelte Stück Die heilige Kot ein Schauſpiel aus den TagenMioblmachung von Johannes esand n Wilhelm
rrelmann zur Aufführung erworben Auch das deutſcheOffiziersdrama u enhaupt von Hans Schmidt Keſtner

iſt von derſelben ne zur Aufführung angenommen worden

Ein Wort an die bindesbriderliche Poſt

B R Man ſchreibt uns aus Berlin
An ſeinen öſterreichiſchen Bundesbruder hat Deutſch

land ein paar beſcheidene Wünſche die man uns in Wien
ewiß nicht verübeln wird Sie gelten der öſterreichiſchen
zoſtverwaltung Die hat in der erarep Zeit verſchiedent

lich unſer Kopfſchütteln erregt Was ſoll man zum Beiſpiel
dazu ſagen daß die Berliner Poſtabonnenten der Wiener
Blätter erſt geſtern am 7 Januar die Wiener Zei
tungen vom 1 Januar erhalten haben Aehn
liche Verzögerungen hat der Geldverkehr von Wien
nach Berlin erlitten Geldſendungen brauchten acht Tage
um von der Donau an die Spree zu kommen Telegraphiſche

von Wien nach Berlin ſind überhaupt nicht
möglich

Ein Kapitel für ſich iſt der Telephonverkehr
zwiſchen Oeſterreich und Deutſchland Er wurde gleich zu
Kriegsbeginn geſperrt bis vor kurzem feierlich ſeine
Wiedereröffnung angekündigt wurde Wer ſich aber
dann mit Wien verbinden laſſen wollte erfuhr daß der
Verkehr bereits wieder geſperrt war Dann ſollte er wieder
für diejenigen Firmen eröffnet werden die in Wien oder
Berlin Zweigſtellen beſitzen und miteinander telephoniſch
verkehren wollen Was iſt aber eine Zweigſtelle Darüber
hat die öſterreichiſche Poſtverwaltung ihre beſondere Anſicht
Wenn z V eine Wiener Zeitung in Berlin eine Filial
redaktion unterhält ſo iſt das für die öſterreichiſche Poſt
keine Zweigſtelle die beiden Buregus dürfen nicht mitein
ander ſprechen Daß man die Preſſe die doch an dem Bundes
verhältnis der beiden Mächte ihren beſonderen Anteil hat
ſo behelligt und ihr die Arbeit ſo erſchwert läßt auf eine
S Weitſichtigkeit der öſterreichiſchen Poſtverwaltung
Ichließen

Vermiſchtes
Die drei vollkommenſten Einrichtungen der Welt

J M Alliſon einer der Kriegskorreſpondenten des New
Vork Sun der den Einmarſch der deutſchen Truppen in Oſt
ende als Augenzeuge beigewohnt hat ſchildert das was er geſehen
den Leſern ſeines Blattes in einem Bericht der ſich über die Ord
nung Manneszucht und Organiſation der deutſchen Armee mit
Worten uneingeſchränkten Lobes ausſpricht Sagt uns auch der
Bericht des Amerikaners inhaltlich nichts Neues ſo iſt doch die
Schlußbemerkung die von der Tiefe des Eindrucks den der Be
richterſtatter des Newyorker Blattes erhalten hat unzweideutiges
Zeugnis ablegt ihrer originellen Faſſung halber der Wieder
gabe wert Seit ich die Beſetzung Oſtendes durch die Deutſchen
erlebte, ſchreibt Alliſon bin ich ein gläubiger Bekenner des
Wahrheitsſatzes daß es in der Welt nur drei vollkommene Or
ganiſationen gibt die katholiſche Kirche die Standard Oil Com
pany und die deutſche Armee

Die Jtaliener für Polens Vefreiung
Um einem tiefgefühlten Bedürfnis abzuhelfen hat ſich

in Rom ein italieniſches Komitee gebildet das den Kampf
für ein einiges und unabhängiges Polen auf ſeine Fahne
geſchrieben hat Der Gedanke dieſer Kampfvereinigung ent
ſprang der Jnitiative Alberto Lumbroſos des Herausgebers
der Reviſta di Roma deren letzterſchienene Nummer die
Zuſtimmungskundgebung der dem Bund gewonnenen Ver
treter der italieniſchen Jntelligenz bringt So telegraphierte
aus Paris der ſchreib und ſchimpfluſtige Gabriele Annunzio
den man zum Ehrenmitglied des Bundes ernannte Dank
heißen Dank liebe Freunde und Kameraden für die große
Ehre die Sie mir erweiſen Mit Freuden begrüße ich die
Befreiung und Wiedergeburt der polniſchen Nation die durch
das Blut Francesco Rullos ihre ewige Weihe erhalten hat
die Befreiung und Wiedergeburt die da kommen wird und
kommen muß

Carrariſcher Marmor aus Amerika
Den berühmten italieniſchen Marmorbrüchen in Carrara

iſt im amerikaniſchen Bundesſtaat Vermont ein gefährlicher
Konkurrent erſtanden Es findet ſich hier eine der reichſten
Marmoradern die man in der Welt kennt eine Ader die ſich
in unregelmäßiger Linie auf eine Länge von 92 Kilometern
bei einer Breite erſtreckt die zwiſchen 480 bis 660 Meter
ſchwankt Der Bruch liefert nicht nur eine enorme Menge
überaus feinen und ſchneeweißen Marmors ſondern auch
blauen gelben grünen und in tiefſtem Schwarz erglänzenden
Stein And das Vorkommen iſt ſo reich daß man in der
Gegend das dem Marmorbruch entnomſnene Material zu
Hausgerät und zu Pferdekrippen verarbeitet Während bis
her der Marmor durch primitiven Handbetrieb gewonnen
wurde iſt man neuerdings dazu übergegangen durch moderne
Arbeitsmethoden eine induſtrielle Ausbeutung des beiſpiel
leitedrohen und ergiebigen Marmorbruches in die Wege zu

Die älteſte Auſternbank
Wie das Allgemeen Hundelsblad zu erzählen weißwurde die erſte rennt bereits im Korn r

i ll dem bekannten franzöſiſchen Soehafen am Atlan
tiſhen Ozean ßer Es war reiner Zufall daß man
er mit der Auſternzucht begann Ein iriſcher Matroſe

mit Namen James Walton der als Schiffbrüchiger an die
franzöſiſche Küſte verſchlagen wurde ſuchte ſich nämlich einen

nsunterhalt dadurch zu verſchaffen daß er am Strande
et aufſtellte um darin Seevoögel zu fangen Er hatte
an n Pogelfang noch nicht lange betrieben als er die Be

chtung mächte daß er ünter dem Waſſer bedeutend mehr
d nen könne als an der Regel des Mesres denn

e Pfähle an denen ſeine Netze befeſtigt waren waren
Nu Tag dicht beſetzt mit allerlei Seetieren beſonders mit

de ern und Muſcheln Die Einwohner La Rochelle folgten
fo Ztiſriel des Fremden und e r ſich hier vor
F 00 Jahren eine blühende Auſternzucht die von den
y un gen von Frankreich die alle für gutes Eſſen und Trinken
3 rmtan ſehr begünſtigt wurde Es iſt bekannt daß einer
wa vielen königlichen Ludwige der 18 ſeines Rämens

gen ſeiner Vorliebe für die ſchmackhaften Auſtorn den
nar v Auſternludwig erhielt

Mitteldeutsche Ppivat Ban

c n en eAus dem Leserkreise
die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei u gessfür bleibt auf des 9 A Abſ 2 de vollem ümiange de Ciiſchter ba

c

Von der Bäckerei Verordnung

Jn einer hieſigen Zeitung hieß es am Montag abend bei
Beſprechung der neuen Bäckerei Verordnung daß man ſich
wundern müſſe nicht mehr Oppoſition dagegen aus den
nſig der Verbraucher gehört zu haben Es wurde dies als
ünſtiges Zeichen dafür ausgelegt daß jeder patriotiſch genug

ſich ohne weiteres damit abzufinden Wir wollen mal
en Patriotismus hierbei völlig ausſcheiden ſondern nur eins

hervorheben Was nützt denn Oppoſition n ſolch Geſe
es iſt ja abſolut nichts dagegen zu tun ir müſſen ſtill
ſchweigend derartiges hinnehmen Und wollte jemand ſeine
anders gerichteten Gedanken vielleicht in ſcharfe Form kleiden
ſo würden die Redaktionen ganz ſelbſtverſtändlich die Auf
nahme verweigern im Hinblick auf die Zenſur

Erwähnen heute möchte ich nur zweierlei Erſtens dieſe
Verordnung trifft leider nur die Fleißigen Wer früh zur
Arbeit geht und um ca 6 Uhr aufſteht wird davon betrxoffen
wer ſich erſt um 8 Uhr langſam aus den Federn rappelt der
kann nach wie vor ſein Brötchen erhalten Es iſt leider nicht
mehr jeder Magen bei unſerer heutigen Kultur befähigt
gleich früh Schwarzbrot zu eſſen

Zweitens Jn der Verordnung ſteht nichts von den Gaſt
wirtſchaften Jch will unter Gaſtwirtſchaft alles zuſammen
faſſen von dem größten Hotel bis zur einfachſten Kneipe und
meine daß gerade dort angepackt werden muß wenn man
die Weizenvorräte ſtrecken will Jn den Gaſtwirtſchaften
wurde doch geradezu gewüſtet mit Weizenbrot jeder Hund
der ins Lokal mitgenommen wurde damit gefüttert u dergl
ſo daß die Beſitzer der Gaſthöfe ſelbſt eingriffen und die
Brötchen ſich bezahlen ließen da ſie derartige Verſchwendung
nicht mit anſehen wollten und konnten Da wäre es gmn
Platze zu verordnen daß zur Mahlzeit nicht mehr Weizen
ſondern nur noch Roggenbrot hingeſetzt würde das würde
unſere Weizenvorräte bedeutend ſtrecken Und den Gaſt
wirten könnte ſolche Verordnung nur willkommen ſein Denn
würden P aus patriotiſcher Pflicht ſelbſt zu ſolcher Maß
nahme übergehen möchte ihnen die Kundſchaft das ſehr übel
nehmen müſſen ſie aber dann hat niemand drein zu reden

K Pr

5 x g r
Briefhkaften

Dem Hausbäcker Sind Hausbäcker die nur für ihren Bedarf
Brot hacken verpflichtet die von der Behörde verordnete Miſchung
des Mehles vorzunehmen Jawohl der Hausbäcker hat die
ſelben Vorſchriften zu beachten ſonſt macht er ſich ſtrafbar

Frau T K Beſten Dank für Jhre netten Verſe Leider ſind
wir derart mit Gedichten überhäuft daß uns ein Abdruck un
möglich iſt

Beſchwerden über ein Hilfslazarett Wenn die Verwundeten
über ſchlechtes Eſſen zu klagen haben dann ſollen ſie von Fall
zu Fall bei ihrem Jnſpektor oder Arzt Beſchwerde führen und
Worten wenn keine Abhilfe geſchieht die Beſchwerde weiter
gehen laſſen

Büchertiſch
Kriegsbilder Eine zuſammenfaſſende Geſchichte des Krieges

1914 von Dr Breitner 1 Teil Die Urſachen des Weltkrieges
und ſein Verlauf bis Mitte November 1914 Berlin Otto Elsner
Verlagsgeſ m b mit 450 Abbildungen und einer Kunſtbeilage
in Kupfertiefdruck Preis in Leinen geb 3 Mark

Das vorliegende Werk giht uns einen vortrefflichen Ueber
blick über die gewaltigen Ereigniſſe der verfloſſenen Mönate Ein
ſtimmungsvolkes Gedicht leitet jeden Abſchnitt ein Ganz beſonders
wertvoll aber ſind die dem Buch beigegebenen 450 Abbildungen
welche zumeiſt nach photographiſchen Aufnahmen von den per
ſchiedenen Kriegsſchauplätzen ſelbſt gefertigt und im vorzüglichen
Kupfertiefdruck ausgeführt wohl die wertvollſte Erinnerung an
Deutſchlands gewaltigſte Zeit bilden werden

Krieg und Steuerveranlagung Die richtige Aufſtellung der
Steuererklärungen die bis zum 20 Januar 1915 abgegeben wer
ren müſſen bereitet vielfach erhebliche Schwierigkeiten denn der
große Krieg hat auch in den Einkommen und Vermögensverhälkt
niſſen mancherlei Verſchiebungen herbeigeführt Zweifel und Un
tlarheiten gezeitigt Zur rechten Stunde veröffentlicht unter der
Ueberſchrift Krieg und Steuerperanlagung Regierungsrat L
Buck in Heft 367 der bekannten Halbmonatsſchrift Geſetz und
Recht eine vortreffliche Abhandlung die als Aufklärungsmittel
den maßgebenden Behörden und der beteiligten Bevölkerung will
kommen ſein wird Jn gemeinverſtändlicher anregender Schreib
weiſe zerlegt der ſachkundige Verfaſſer dem als Vorſitzenden der
Düſſeldorfer Veranlagungs Kommiſſion reiche Erfahrungen zur
Seite ſtehen den etwas ſpröden Stoff in eine Reibe von Ab
ſchnitten Sie lauten J Staats Einkommenſteuer a Allgemeines
1 Einkommen aus Kapitalvermögen 2 Einkommen aus Grund

vermögen 3 Einkommen aus Handel und Gewerbe 4 Einkommen
cus gewinnbringender Beſchäftigung b Gang des Veranlagungs
perfahrens o Stundungen und Riederſchlagungen a Beſondere
Beſtimmungen über Militäreinkommen und zum Militärdienſt
einberufene Perſonen II Ergänzungsſteuer III Gemeinde
teuer a Gemeinde Einkommenſteuer Gemeinde Gewerbe

c Stundung und Niederſchlagung von Gemeindeſteuern
d4 Beſonderheiten des Militäreinkommens IV Wehrbeitrag

e r

Halliſcher Wittarungsbericht
12 Janugr 13 Januar

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 747,0 F55 0
Thermometer Celſius 6 0,9Rel Feuchtigkeit o 87 85Wind SW 2 W 2WMaximum der Temperatur am 12 Januar 09 C

Minimum in der Nacht vom 12 Januar zum 183 Janugr 5 C
Riederſchläge am 13 Januar 7 Uhr morgens 6 mm

Waotterwarte au Hamdurg
Wetterausſichten auf Grund der Berichte desehe dte de
Unbefugter Naghdruck wird gerichtlich verfolgt

14 Janugr Teils heiter kalt Froſt ſtrichweiſe Schnee15 Januar ne windig t weiſe Schnee
16 Januar Wolkig mit Sonnenſchein feuchtkalt Rieder

chläge

k

Geichäftsverkaehr
Die echte Tee Bomhe Vor kurzem lief eine Notiz durch die

Zeitungen in der vor einem Berliner Schwindler gewarnt wurde
der höchſt minderwertige Liebesgaben als Teebomben und
dergl an den Mann zu bringen ſuchte Wir werden nun darauf
aufmerkſam gemacht daß die Notiz zu dem Mißverſtändnis führen
könnte es handle ſich bei den von dem Schwindler vertriebenen
Liebesgaben um die bekannte Tee Bombe der Firma R Seeli
und Hille Tee Jmport und Großhandlung tat Teekanne
in Dresden Selbſtverſtändlich iſt dies nicht der Fall Der
Schwindler hat ſich pielmehr unter widerrechtlicher Benutzung der
genannter Firma geſetzlich geſchützten Bezeichnung die Erfolge der
ſelben für ſein Schundzeug zunutze zu machen verſucht Aber
auch von anderen Seiten iſt die Bezeichnung Teebombe ſchon
für mancherkei Nachahmungen des grundſoliden Originals wider
rechtlich verwendet worden und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
ſich auch noch andere Herſteller dazu verleiten laſſen könnten Die
allein echte Tee Bombe von R Seelig u Hille in Dresden iſt
das Ergebnis langiähriger Exfahrungen Sie iſt ſeit Kriegsbeginn
im Perkehr und ſchon millionenfach auch durch die Militärbehörden
ins Feld geſchickt worden wo ſie ob ihrer Güte ungeteilten Beifallgefunden hat Es ſei beſonders auf die Warnunsgsinſerate der
Firma in unſerer Zeitung hingewieſen

Handel Gewerbe und Verkehr
Getreide

Berlin 13 Januar Jn dem Brotgetreide und Hafer war
auch am heutigen Markte Angebot nicht vorhanden Die Käufer
mußten ihren Bedarf ab Station decken Roggenmehl bleibt gut
gefragt dagegen war Weizenmehl vernachläſſigt Am Frühmarkt
war im Kleinhandelsverkehr etwas Hafer umgeſetzt worden

Die Steigerung der engliſchen Getreidepreiſe Das ſtarke
Steigen der engliſchen Weizenpreiſe in den letzten Wochen hat
laut Berlingske Tidende in England eine ſtarke Aufmerkſamkeit
erweckt Als Haupturſache wird allgemein die ganz beiſpielloſe
Steigerung der Frachtſätze genannt Man verlangt daher daß
die Regierung Mittel findet um die Frachten auf einer ange
meſſenen Höhe zu halten Sie ſoll u a die beſchlagnahmten deut
ſchen Schiffe benutzen um die überbürdete Tonnage zu erleichtern
und zu verhindern daß die Reeder ſich auf Koſten des Landes
einen unſinnigen Vorteil verſchaffen Es wird gleichfalls betont
daß die Spekulanten wahrſcheinlich die Lage ausnutzen um einen
Corner in Weizen hervorzurufen Sowohl die Reeder als die
Kornhändler beſtreiten jedoch dieſe Abſicht Die Regierung iſt nun
auf die Einwendungen eingegangen und hat eine Unterſuchung
wegen der Steigerung der Frachtſätze und der Kornpreiſe ſowie
der Mittel zu ihrer Abhilfe angeordnet

Rud Ley Maſchinenfabrik Akt, Geſ in Arnſtadt Jm abge
laufenen Geſchäftsjahre hat die Geſellſchaft 549 000 i V 450 490
Mark brutto erzielt Generalunkoſten erforderten 291 000 252 900
Mark Abſchreibungen wurden auf 83 400 70 700 Mark bemeſfen
Es bleibt ein Reingewinn von 162 400 126 700 Mark aus
dem eine Dividende von 4 5 Prozent verteilt wird

Weſtfalia Akt Geſ für Portlandzement und Waſſerkalk
fabrikation in Becum Die Geſellſchaft wird infolge der un
günſtigen Lage des Zementmarktes für 1914 dividendenlos bleiben
Jn den beiden letzten Jahren wurden je 5 Proz ausgeſchüttet

Wickingſche PortlandZementwerke in Recklinghaufen Auch
für 1914 wird keine Dividende verteilt werden da die ungünſtigen
Abſatzverhältniſſe am Zementmarkte und die durch den Krieg
verurſachte Verſchärfung der Lage es nicht geſtatteten die mit um
fangreichen Neuanlagen geſchaffene weſentliche Produktionsſteige
rung entſprechend auszunutzen

Eine Verſammlung aller Stahlwerke Deutſchlands iſt von
Direktor Müller Stumm der dieſe Frage mit beſonderem Nach
druck und Ausdauer verfolgt zum 20 Januar nach Düſſeldorf ein
berufen worden Jm Anſchluß an dieſe Verſammlung findet am
21 Januar die Monatsverſammlung des Stahlwerksverbandes
ſtatt deren Tagesordnung nichts Beſonderes enthält Der Ver
ſammlung vom 26 Januar ſieht man dagegen in allen Kreiſen
unſerer Stahlinduſtrie mit großer Spannung entgegen Es ſind
dazu ſämtliche Stahlwerke eingeladen alſo auch die Martinwerke
Das große Programm iſt Bindung der Rohſtahlproduktion in
und B Man will der Voſſ Ztg zufolge die frühere Geſamt
kontingentierung wieder herſtellen aber es ſollen alle Werke
kontingentiert werden und es ſollen ſchärfere Hinderniſſe gezogen
werden gegen Ueberfſchreitung der Kontingente

J Elshach u Co Akt Geſ in Serford Wäſchefabrik Das
Unternehmen das am 31 Auguſt ſein Geſchäftsjahr beendete er
zielte in 1913/14 einen Warengewinn in Höhe von 1892614 Mk
i V 19832 042 Nach Abſchreihungen die auf 119 204 Mark
120 628 feſtgeſetzt worden ſind und nach Abzug der Unkoſten uſw

verbleibt ein Ueberſchuß von 511 506 Mk 677 547 aus dem
8 Proz i V 12 Proz Dividende gezahlt werden ſolken
Dem Extrareſervefonds werden wieder 50000 Mark überwieſen
116 039 Mark 74 796 ſollen auf neue Rechnung vorgetragen
werden Wie die Verwaltung im Geſchäftsbericht mitteilt war
die Geſellſchaft bis zum Ausbruch des Krieges befriedigend be
ſchäftigt Zu Beginn des Krieges habe ſich aber die Sachlage
völlig geändert Der Monat Auguſt habe weder Abſatz noch Ueber
ſchüſſe erbracht Seit September habe ſich die Geſchäftslage wieder
beſſer geſtaltet Bei der Aufſtellung der Bilanz ſei den durch die
politiſche Lage geſchaffenen Verhältniſſen in weitgehendem Maße
Rechnung getragen

Amerikaniſche Warenmärkte

Mai 75 Juli 76 Maihafer 554 Schmalz Jan 10,65 M
10,9212 Pork fehlt Rippen Jan 9,90 Mai 19 25

Newyork 12 Januar Weizen Mai 1455 Lokoweizen
14554 Lokomais 7754 Mehl fehlt Zucker Zentrif 404 Kaffetc 71
Rio 756

Schleppschiftahrt aut der Blbt
Haten und Lagerhaus Aktien Geselisehatt Aken a d Elbe

Ak en 11 Jan Heute trafen die Kahne 222 886 hior ein

W asserstüände
bedeutet über unter Nult

Saale und Unsirui

Artern

Nebra Obervegel t 92 S 14Unterpegel t 86 2,98 12Weissenfeis her v 43 S 34
e Helin ln nJeben Oberpegel 10 07 I 232 25Unterpegel 7 3,50 4,34 84Bernburg u 2 381 S 41Calbe Oberpegel 176 17382Unterpegel 1,30 38,751 37da

Jan Jan ral i uchs

Aktiengesellschaſt

Villle Halle n S

ungtun el r NMütesberg i2
Laun J w Rossiau 17 50Budweis u bung Barby 65 e 38Prag r Schöngbeck 8,37 r 87
Brandeis m IIangermde 8,55 31Melnik Mktenterge r 40heitmerifa 12 Hömita II 106Aussig 7 n oizenburg u S 6n u a n i2 aorgan l 26 lauenburg l ſo

Poststraosse 17 t
Forneprocher Nr 1382 1383 1692

Chicago 12 Januar Weizen Mai 1386 Juli 12426 Rgin
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Fusverkauf ahre zu unseren

erfolgt vom 20 Januar ds

Köln im Januar 1915

Westdeutsche Bodenkreditanstalt
Hypothekenbank in Röln a Rh

Die Ausgabe der neuen Zinsscheinbogen für weitere zehn

3 Pfandbrlefen Serle III
Js ab an unserer Kasse und bei

unseren Pfandbriefvertriebsstellen woselbst auch Formulare zu Ver
zeichnissen bezogen werden können

Die Direktlon

m n erhalten in allen AngelegenheitenIII toſtenloſe Auskunijt lötrnelren bleme mit Ex äuterungenPatentwejſen 30 Pfg Garantie
u für atent Ingenieur BureauMch Kakao mit Zucker Preis pro Würfel 3 Haritnater Seh iat Brostau

7 F PIn Feldpostbriefen Aberall erhältlich 10 Pfennig KiefernHreunhot
Alleinige Fabrikanten J X in ſtarten Scheiten auch leinLEHMANN BOHNE Berlin W 35 Lützowstrasse 102 104 x e in Fuhren frei Haus

rer x LCari Sehumann Gr Steinſtr 30an men men en n n m n c

Unübertreffliche Qualität nahrhaft bekömmlich praktisch

Kaufm Verein zu Nagdeburg

Berliuerſtr 3031 I
Wir empfehlen die Benutzung

nuſerer Stellenvermittelung
Die Mitgliedſchaft des Vereins
iſt nicht erforderlich Beding
werden unentgeltlich geſandt
Für die Herren Geſchäfts
inhaber koſte freie Vermitilg

Erfinder

Ahrannnn Wertpapi

bekommt gute Belohnung

Wecddy Pönicke Mühler

Halle Saale Leipzigerstrasse 6
Amtliche Brkanntmachnngen

Aufgebot von Sparkaſſenbüchern
Die nachbezeichneten Sparkaſſenbücher ſind auf unbekannte Weiſe abhanden

gekommen bezw aus Verſehen vernichtet worden und ſollen für kraftlos erklärt
werden es werden demgemäß aufgeboten auf Antrag

1 des Polizeiſergeanten Max Wurlitzer in Halle a S das auf ſeinen
Namen lautende Sparkaſſenbuch der ſtädtiſchen Sparkaſſe in Halle a
Nr 89453 über 265,01 Mk

2 der Marie und Johanna Stahlſchmiedt in Halle a S und der Frau
Agnes Sackſofsky geb Stahlſchmiedt in Thorn das e Marie Agnes
und Johanna Stahlſchmiedt lautende Sparkaſſenbuch derſelben Sparkaſſe
Nr 56681 über 427,23 Mk

3 des Arbeiters jetzt Krankenpflegers Paul Nauck in Halle a S das
auf ſeinen Namen lautende Sparkaſſenbuch derſelben Sparkaſſe Nr 9766
über 62 93 Mk

4 des Landwirts Otto Keidel und ſeiner Ehefrau Anna Keidel in Schönne
witz das auf die Keitel ſchen Eheleute lautende Sparkaſſenbuch derſelben
Sparkaſſe Nr 101259 über 2688,14 Mk

5 des Dieners Hermann Doebel in Berlin früher in Halle a das auf
ſeinen Namen lautende Sparkaſſenbuch der Sparkaſſe des Saalkreiſes
in Halle a Nr 33519 Lit E über 750,71 Mk

6 des Schmiedemeiſters Karl Hanke in Neiden b Torgau das auf den
Namen des Schmiedemeiſters Edmund Hanke in Brachſtedt lautende
Sparkaſſenbuch derſelben Sparkaſſe Nr 50 Lit D über 247,25 Mk

Die Jnhaber der vorbezeichneten Sparkaſſenbücher werden aufgefordert
ſpäteſtens im Aufgebotstermine

am 10 Mai 1915 vormittags 11 AUhr
bei dem unterzeichnetem Gericht Poſtſtraße 13 Zimmer 45 ihre Rechte anzu
melden und die Bücher vorzulegen wiedrigenfalls deren Kraftloserklärung
erfolgen wird

Halle a den 11 Januar 1915
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

gez Kleeberg

Bekanntmachung
Arbeitsloſe Mannſchaften des ungedienten Land

ſturms im Alter bis zu 39 Jahren können als Armierungsarbeiter
eingeſtellt werden Mannſchaften die im Stadtkreiſe
Halle und im Saalkreiſe wohnen wollen ſich ſofort beim
Besirkskommando 5Halle Deſſauer Straße 69
Zimmer 20 unter Vorlage oder Einſendung ihres
Landſturmſcheins und genauer Wohnungsan
gabe melden

Halle den 12 Januar 1915
Königliches Bezirkskommando

Vekaunntuagachung
Die im Beſitze von Fabrikanten und Händlern befindlichen

und im Bezirk des 4 Armeekorps lagernden Mengen von wollenen
wollgemiſchten halbwollenen und baumwollenen Decken ſowie
Filzdecken werden hiermit für militäriſche Zwecke beſchlagnahmt

Sämtlichen Fabrikanten und Händlern wird die Veräußerung
der bei ihnen lagernden eigenen und fremden Beſtände ſowie der
eigenen bei Spediteuren und in Lagerhäuſern lagernden Beſtände
an wollenen wollgemiſchten halbwollenen und baumwoilenen
Decken ſowie an Filzdecken ſoweit nicht die Stücke nachweislich
zur Ausführung eines unmittelbaren Auftrages einer Heeres oder
Marine Dienſtſtelle beſtimmt ſind bis auf weiteres verboten

Die Fabrikanten und Händler haben binnen 3 Tagen von
dem Tage an gerechnet an dem dieſe Bekanntmachung im den
am Wohnorte Fabrikorte oder im Kreiſe erſcheinenden Zeitungen
veröffentlicht wird dem ſtellvertretenden Generalkommando des
4 Armeekorps in Magdeburg anzuzeigen welche Arten und
Mengen der obengenannten Decken ſie im Beſitz haben welche bei
ihnen lagern oder welche bei Spediteuren und in Lagerhäuſern
untergebracht ſind Hierbei ſind der genau zu bezeichnende Auf
bewahrungsort und der Beſitzer der Decken anzugeben Die
Heeresverwaltung wird die beſchlagnahmten Beſtände nötigen
falls ankaufen

geh van weniger als 50 Stück ſind nicht namhaft zu Die Polizeiverwaltung
machen

Die Decken verbleiben bis auf weiteres in ihren Lagerräumen BVekauntmachnnug
Sie unterliegen der alleinigen Verfügung des Königlichen Kriegs
miniſteriums
Zuwiderhandlungen werden ſoweit nicht nach den allgemeinen
Strafbeſtimmungen höhere Strafen verwirkt ſind nach S 9 unter
b des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom 4 Mai 1851 mit
Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft

Magdeburg den 10 Januar 1915
Der ſtellvertretende kommandierende General des 4 Armeekorps

Frhr von Lyncker
General d Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Vekanntmachung
Mitte November 1914 iſt n der oberen Deſſauer Straße eine

Reiſedecke gefunden worden
Der unbekannte Eigentümer wird aufgefordert ſeine Rechte
innerhalb 6 Wochen im Polizeiverwaltungsbüro Dreyhaupt
ſtraße 6 Zimmer 100 geltend zu machen

die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweife geſchieht

40 jünriger Ertolg
Zur Haarpfiege

an isep iseh
belebend

nervenstärk
e rfrisohend

Kräuter
Extrakt

verhütet den Haarausfall
VerhindertdieSehnppenbildung

Stärkt den Haarwuchs
Belebt die Noervoen

Fl M 25 Doppelfl M 2 bei

III IIIIIIIEParf Lelpzigerstrasso 9h u 63

behnenhaus
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Das Konkursverfahren über das
Vermögen des Blumenhändlers Her
mann Buß in Halle a d S wird
nach erfolgter Abhaltung des Schluß
termins hierdurch aufgehoben

Halle a d 8 Januar 1915
Königliches Amtsgericht Abt 7

In dem Konkursverfahren über das
Nachlaß Vermögen des am 3 Auguſt
1914 zu Spickendorf verſtorbenen
Gutsbeſitzers Theodor Giebeler iſt
27 Argen der nachträglich angemel 2eten Forderungen Termin auf de C ſt l10 rung ehe re 11 h n ung r p l en
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier bewährt gegen Kopfſchmerz
Peſter ver Nr 45 anberaumt Migräne und nervöſfe Zuſtände

Halle a 9 Januar 1915 1 Sch 1 Mk Depot u VorſaudDer Gerichtsſchreiber desKöniglichen Amtsgerichts Abt 7 xswen di lage a

Bekanntmachung
Auf Grund des S 1 der Verordnung des Bundesrats vom

19 Dezember 1914 über das Vermiſchen von Kleie mit anderen
Gegenſtänden Reichs Geſetzbl S 534 beſtimmen wir daß Roggen
oder Weizenkleie die mit Melaſſe oder Zucker vermiſcht iſt in den
Verkehr gebracht werden darf

Berlin den 23 Dezember 1914
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten
Der Miniſter des Jnnern

Bekanntmachung
Wir vHringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau VIII Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle a den 3 Juli 1914
Der Magiſtrot

Dekanntmachnng
Sönmtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehen
der Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der
Polizeiverwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 20 unter Vorlegung
ihrer Ausweispapiere zu melden

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen

ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung hinzu
weiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmüng werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
14 10 1899 nicht berührt

Halle den 11 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Unter den Rindviehbeſtänden des Landwirts A Hartung in

Spergau des Gutsbeſitzers Hermann Heyne in Eisdoxf des
Amtsvorſtehers Vock in Kleinſchkorlopp und des Gutsbeſitzers Max

r in Carsdorf iſt die Maul und Klauenſeuche feſtgeſtellt
worden

Die Seuchengehöfte ſind unter Sperre geſtellt worden

Halle den 11 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachun
Es wird darauf hingewieſen daß nach S 10 Ziffer 4 der

Polizeiverordnung vom 25 Juni 1907 über das DroſchkenFuhr
weſen in Halle die Benutzung der Droſchken zur Beförderung von
Leichen und von Perſonen die an einer anſteckenden Krankheit
leiden verboten iſt

Halle den 9 Januar 1915

Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten
Leihamt im Manat September und Oktober 1913 verſetzten und
erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern von 60 241 bis

blauem Druck ausgeſtellt ſind wird
Mittwoch den 20 Januar 1915

und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
hauſes an der Marienkirche Nr 1 ſtattfinden und beginnt vor
ausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 9 Uhr vormittags und um 263 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
n wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib

und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſfungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 19 Januar 1915 ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle den 19 Dezember 1914HSalle den 11 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung Das Leihamt der Stadt Halle

66 643 tragen und über welche die Pfandſcheine in rotem und

C

re verloren
Die Mäntel zu einer größeren Anzahl Aktien ſind zwiſchen

dem 13 22 Dezember verloren
Couponbogen daher für den Finder wertlos ſind wieder herbeiſchafft

Zuſchriften unter B T 5927 durch
Rudolf Mosse Brüderſtraße 4 erbeten

2UrinAUnter uchung
J chemiſche und mikroſk ſowie

2 Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillen

x fert gewiſſenhaft und billig
potheker C Krütgen

S Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

S S

S

Wer die Abktien die ohne

Wollwasch Seite

Stück 20 Pf
unentbehrlich zum Waſchen von
Golfjacken Sportmützen Sweater
woll Unter zeug woll Strümprentc
H Schnee Nachlk Gr Steinſtr 84

Pocnabſlasdes

mit bruchsich Verpackung
für 1 Pfd Pakete

35 PIg

C F RitterLeipzigerstrasse 90
C Mitglied d Rab Spar Ner

Steuererklärungen
werden ſachgemäß gefertigt Angebote

Cür echt mleè dem

t Unentehrlich für jeden
Haushalt Fastüberall zu haden

Fabrikanten
Günther Hagssnen

Chemnitz

Ernst Heinrichshoten
Halle a d Krukenbergstr 28

unter Ww 46 an die Exped d Ztg

Pendel7 25 M
ugl en28 hngeu angemacht

m 59 Rabatt

b boge am Zivilgericht
Tel 282

S

famillon Rachriehten

Die Trauerfeter for Frau
Friederike Hess

geb Goering
findet Donnerstag 3 Uhr
in der Kapelle des Nord
friednoſfes statt

J S

c

Strammes Weaner Macdll
angekommen

Wien V Radeckgasse part

Carl Först und Frau tElly geb Dunkoer
dw

c

l

von 1848

zu Halle a d S
Nach kurzem Krankenlager verstarb im Alter von

66 Jahren unser langjähriges treues Mitglied der Inwalld

Georg Cottwit
Mitkömpler von 1666 Und 187071 dem Wir allezeit ein
ehrendes Angedenken bewahren werden Er ruhe in
frieden

Die Beerdigung findet statt Donnerstag nachmittag
2 Uhr auf hiesſgem Sädtrieohof und bitten wir unsere

Kameraden um pünktliches zahlreiches Erscheinen

I G A Seebach Vorsitzender

und Umgegend

Der Vorstand

Für die vielen Beweise herzlicher Teil

2 8

nahme beim Hinscheiden unseres teuren S
Entschlafenen sagt innigsten Dank z

Halle a d im Januar 1915 feIm Namen der Hinterbliebenen b
mClara Voigt mgeb Hoffmann

ar
D
do

Danksagung toFor die vielen Bewelse herzicher Tellnahme an an
lssslich des Heſdentoges unseres innigstgeliebten ku
Mannes und Veaters einzigen Sohnes Bruders Et
Schwagers und Onkels des Bankbeamten Helnrich he
Rudloff sogen im Namen aller Hinterbliebenen tef ru

gefühltesten Dank AlBerlin Friedenau u Halle a den 13 Jan 918 de
Anna Rucdloff geb Jacob geHeinrich Rudloff und Frau T
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